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VORWORT

Liebe Ampflwangerinnen und Ampfl-
wanger!

Nach 18 Jahren im Gemeinderat der 
Marktgemeinde Ampflwang, davon 
sechseinhalb Jahre als Bürgermeis-
terin, habe ich mich entschlossen, 
bei den Wahlen im Herbst nicht mehr 
als Bürgermeisterin zu kandidieren 
und all meine politischen Funktionen 
zurückzulegen. Das alles hat einen 
relativen einfachen Grund: Ich kann 
nach einem arbeitsreichen Leben 
im Herbst in Pension gehen, die ich 
dann mit meinem Mann, meinen 
Kindern und Enkelkindern verbrin-
gen möchte und in der ich dann 
meinen zahlreichen Hobbys nach-
gehen kann.

Ja, ich blicke gerne zurück auf mei-
ne Zeit in Beschäftigung: Als Einzel-
handelskauffrau habe ich meine 
Lehre beim Kaufhaus Schlager 
in Neukirchen/V. abgeschlossen, 
dann viele Jahre als Verkäuferin 
gearbeitet. Nach der Kinder-Ka-
renzzeit beschloss ich, bei der Ös-
terreichischen Post als Briefträgerin 
zu beginnen. Nachdem ich diesen 
Beruf einige Jahre ausgeübt hatte, 
wechselte ich an den Post-Schalter 
in Ampflwang, nach der Schließung 

kam ich dann nach Vöcklabruck 
und später nach Schörfling. Vor 
meiner Zeit als Bürgermeisterin war 
ich noch einige Jahre leidenschaft-
lich gerne Sekretärin bei der Firma 
Peneder in Atzbach. Der Kontakt 
zu den Menschen war mir, wie man 
hier vielleicht erahnen kann, sowohl 
beruflich als auch privat immer sehr 
wichtig, was mir das Bürgermeis-
terinnen-Amt natürlich dort und da 
immens erleichtert hat.

Mein Respekt vor diesem Amt war 
aber immer sehr groß, sowohl vor als 

auch nach meiner Wahl als
Bürgermeisterin.

Auch dieser Beruf hat mir immer 
sehr große Freude bereitet, da-
durch war ich bis zuletzt motiviert, 
für die Bevölkerung von Ampflwang 
etwas weiterzubringen. Natürlich 
gab es auch viele große Herausfor-
derungen, harte Diskussionen und 
schwierige Situationen, die mir oft 
nachts wieder unterkamen.
Aber lassen Sie mich die letzten 
Jahre kurz Revue passieren. Eine 
meiner ersten Herausforderungen 
war der Ankauf des Harringer Hau-
ses. Ich kann mich noch sehr gut 
erinnern, wie ich den damaligen 
LH-Stv. Ing. Reinhold Entholzer 
sogar in seinem Urlaub angerufen 
habe, mir doch die Finanzierungs-
zusage für dieses Projekt zu geben. 
Mit Erfolg: Am 2. Juni 2015 wurde 
im Gemeinderat bereits der Kauf-
vertrag beschlossen. Heute haben 
wir mit viel Einsatz eine verbreiterte 
Ortsdurchfahrt mit Gehsteig und ei-
nen schön angelegten Park.

Die weiteren Projekte ab dem Jahr 
2015 möchte ich Ihnen im Inneren 
dieser Sonderausgabe der Ge-
meindezeitung vor Augen führen. 
Diese Zeitung soll auch Ihnen noch 
einmal in Erinnerung rufen, welche 
Projekte wir gemeinsam mit den 
Bediensteten der Gemeinde Ampf-
lwang und dem Großteil der Ge-

meinderäte in meiner Amtszeit in 
Angriff genommen haben und posi-
tiv abschließen konnten.
Die letzten sechseinhalb Jahre wa-
ren für Ampflwang, und hier bitte 
ich um Verständnis für eine gewisse 
höfliche Unbescheidenheit, über-
aus erfolgreich. Ich traue mich, an 
dieser Stelle zu sagen, dass sich 
die Gemeinde Ampflwang in dieser 
Zeit durchwegs positiv entwickelt 
hat.
Dieses reichhaltige Aufgabenspek-
trum mit einer Fülle von Projekten 
wäre nicht möglich gewesen, wenn 
Ampflwang nicht aus dem soge-
nannten „Abgang“, also aus den 
„roten Zahlen“, herausgekommen 
wäre. Im Jahr 2018 hatten wir erst-
malig seit 17 Jahren einen ausge-
glichenen Gemeindehaushalt. Dies 
war nur möglich durch konsequente 
Sparmaßnahmen – und zwar nicht 
irgendwo und überall, sondern an 
den geeigneten Stellen.

Wenn nicht Sie, liebe Ampflwange-
rinnen und Ampflwanger, mich in 
zahlreichen Gesprächen und beim 
Miteinander-Reden auf so manch 
gute Idee gebracht hätten, würde 
unser Ort heute vermutlich nicht so 
gut dastehen. Wie ich schon immer 
gesagt habe: Beim Reden kommen 
d´Leut z´amm´.

Danke an Sie, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, für Ihr Vertrauen 
in mich als Bürgermeisterin, das 

Sie mir in den letzten sechseinhalb 
Jahren entgegengebracht haben. 

Mit Herz und Seele war ich Bürger-
meisterin unserer schönen Gemeinde 

Ampflwang. Es war mir eine große 
Ehre, dieses Amt bekleidet haben zu 

dürfen.

Dank gebührt aber auch und vor 
allem den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Marktgemein-
de Ampflwang, unter der Führung 
von Amtsleiter Peter Osternacher, 
Amtsleiterin Andrea Haslinger und 
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Amtsleiter Christoph Schneeber-
ger, die sich den unzähligen teils 
schwierigen Aufgaben immer mit 
Bravour gestellt haben. Ohne die 
tatkräftige Unterstützung aller, wäre 
die Entwicklung und Verwirklichung 
sämtlicher Projekte nicht möglich 
gewesen.

Ganz besonders möchte ich an 
dieser Stelle meinem Mann Albert 
danken, der mich zum einen im Be-
ruf voll unterstützt hat und sehr viel 
organisiert hat, was die Bauhofar-
beiten betrifft (und das ist ein großer 
Teil des Ganzen), und zum anderen 
immer für mich da war, wenn ich 
niedergeschlagen oder gestresst 
war. Aber auch, dass er mich aus-
gehalten hat, wenn ich voller Freu-
de nach Hause gekommen bin; 
auch das kann ja bekanntlich für 
die Mitmenschen dort und da an-
strengend sein.
Meinen Kindern Andrea, Thomas 
und Alexander möchte ich von gan-
zem Herzen danken, dass sie mich 
immer unterstützt und in schwieri-
gen Situationen  wieder aufgemun-
tert haben.
Ein weiterer Dank gilt vor allem mei-
nen politischen Freunden in der 
SPÖ sowie jenen Mitgliedern in 
der FPÖ und ÖVP, die zum Wohle 
Ampflwangs gehandelt haben und 
somit dort und da sogar Partei-
grenzen in den Hintergrund rücken 
konnten. Gemeinsam haben wir für 
Ampflwang sehr viel umgesetzt.

Im Umkehrschluss möchte ich aber 
nicht unerwähnt lassen, dass es 
in diesen Reihen sehr wohl hoch-
rangige Gemeindepolitiker gibt, die 
die letzten sechs Jahre das genaue 
Gegenteil praktiziert und absolut 
keinerlei Leistung für die Ampfl-
wanger Gemeindebevölkerung er-
bracht haben. Ja, mir ist es wichtig 
auch zu erwähnen, dass es Aus-

schussvorsitzende gibt, die eine 
Ausschusssitzung nach der ande-
ren absagen und trotzdem über 
550 Euro pro Monat einstreichen, 
sich gleichzeitig in einer politischen 
Zeitung ausfällig über die Nichteig-
nung von hart arbeitenden Gemein-
debediensteten beschweren, darü-
ber hinaus mich als Privatperson 
kontinuierlich angegriffen und sogar 
vor einer Diskreditierung meiner Fa-
milie nicht Halt gemacht haben.
Es darf einen aber eigentlich nicht 
wundern: Den Verfall der christ-
lich-sozialen Werte und Sitten, die 
einmal den Grundkonsens einer 
Großen Koalition – ja, der Zwei-
ten Republik – ausgemacht ha-
ben, kann man immerhin schon 
seit 2017 beobachten, wie Sie be-
stimmt auch in höheren Ebenen der 
Politik bereits bemerkt haben.

Zum Glück und Gott sei Dank gibt 
es aber bei uns nach wie vor und 
auch in Zukunft eine Politik, die sich 
tatsächlich um die Anliegen der 
Ampflwanger Bevölkerung küm-
mert. Darum habe ich mich natür-
lich zeitnah um einen geeigneten 
und fähigen Nachfolger für das Bür-
germeisteramt gekümmert.

Um dem von mir hoch geschätzten 
Bürgermeister-Kandidaten Christi-
an Kienast einen leichteren Einstieg 
zu ermöglichen, habe ich zudem 
noch einige Projekte vorbereitet. 
Neben der Sicherung der Förder-
gelder für den Straßenbau für die 
nächsten drei Jahre, dem Bau der 
Krautzbrücke ab September 2021 
und der Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung (Umstellung auf LED) be-
ginnend mit September 2021 steht 
natürlich im Zentrum dieser Projek-
te die Sanierung der Mittelschule 
Ampflwang im Sommer 2022.

Nun aber wünsche ich allen, beson-
ders meinem Nachfolger, viel Glück 
und Erfolg bei der Bewältigung der 
anstehenden Projekte und schwie-
rigen Aufgaben.

Uns allen wünsche ich, dass es wei-
ter vorwärts geht und Ampflwang 
eine lebens- sowie liebenswerte 
Gemeinde bleibt, die Bürgerinnen 
und Bürger auch weiterhin coura-
giert und engagiert zum Wohle der 
Gemeinde zusammenstehen.

Miteinander für Ampflwang!

Nur gemeinsam lässt sich etwas 
bewegen – ein Resümee, mit dem ich 

mich mit den besten Wünschen für 
Sie als Bürgermeisterin verabschiede.

Ihre Bürgermeisterin

Monika Pachinger
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Ampflwanger
Gemeindenachrichten

Neue Bürgermeisterin
MONIKA PACHINGER

Zur neuen Bürgermeisterin der Marktgemeinde Ampflwang im 
Hausruckwald wurde am 27. März 2015 Frau Monika Pachinger, bisher 

Fraktionsobfrau der SPÖ-Gemeinderatsfraktion, gewählt.
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     INHALT

Am 27. März 2015 wurde Monika Pachinger zur neuen bürgermeisterin der 
Marktgemeinde Ampflwang im Hausruckwald gewählt.

Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Martin 
Gschwandtner nahm die Angelobung 
der Ampflwanger Bürgermeisterin 
Monika Pachinger vor. Er gratulierte 
zur Wahl und bot Monika Pachinger 
seine jederzeitige Unterstützung als 
Bezirkshauptmann an.

Am 27. September 2015
wurde sie im ersten Wahlgang
mit 71,68 % der abgegeben
Stimmen zur Bürgermeisterin 

gewählt. 

3

GEMEINDE UND POLITIK

SPÖ behält absolute Mehrheit im Gemeinderat. 
Monika Pachinger (SPÖ) gewinnt Bürgermeister-Direktwahl.

Nachstehend die Ergebnisse der Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen  
am 27. September 2015 im Detail. 

So hat Ampflwang am 
27. September gewählt

Um das Bürgermeisteramt                  
haben sich Monika Pachinger 
(SPÖ) und Josef Hötzinger (ÖVP) 
beworben. 

Monika Pachinger wurde zunächst 
am 27. März 2015 vom Gemeinde-
rat als Nachfolgerin von Rosemarie 
Schönpass gewählt. 

Am 27. September 2015 erhielt sie 
bei der Bürgermeister-Direktwahl 
1.511 Stimmen, Josef Hötzinger 
bekam 597 Stimmen.

Monika Pachinger wurde damit 
im ersten Wahlgang mit 71,68 % 
der abgegebenen Stimmen zur 
Bürgermeisterin gewählt.

Im Gemeinderat brachte der Wahl-
tag lediglich die Verschiebung eines 
Mandates. 

Das BZÖ (in der abgelaufenen 
Funktionsperiode 1 Mandat) kandi-
dierte nicht mehr. 

Während die FPÖ ein Mandat da-
zugewann (von 4 auf 5), blieben die 
SPÖ mit 13 Mandaten und die ÖVP 
mit 7 Mandaten gleich stark wie bei 
der Gemeinderatswahl 2009.

Die Sozialdemokratische Partei hält 
daher mit 13 von 25 Mandaten wei-
terhin die absolute Mehrheit im Ge-
meinderat und stellt mit Monika Pa-
chinger auch die Bürgermeisterin.

Hausruckstraße 12

eMail: marktgemeinde@ampflwang.ooe.gv.at

Fax: 07675 / 4010 - 19

Telefon: 07675 / 4010-0

DVR: 0079545

Internet: http://www.ampflwang.at

4843 Ampflwang im Hausruckwald

Bezirk: Vöcklabruck

Marktgemeinde Ampflwang im Hausruckwald

20. Oktober 2015Wahlergebnis

BGM-Wahl zur Wahl GR2015
Anzahl Sprengel:

Wahlberechtigte:  2.812
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ProzentStimmen

am: 27. September 2015

 1.511SPÖ Pachinger Monika  (SPÖ)  71,68 %Liste 2

 597ÖVP Hötzinger Josef  (ÖVP)  28,32 %Liste 1

Unterschriften des Wahlleiters und der Beisitzer

20. Oktober 2015

Wahlstatistik Wahlberechtigte:

Abgeg. Stimmen (inkl. Wahlkarten):

Gültige Stimmen:

Ungültige Stimmen:

Wahlbeteiligung (ohne Wahlkarten):

Anteil gültige Stimmen:

Anteil ungültige Stimmen:

 2.812

 2.258

 2.108

 150

 2.108  100,00

 80,26 %

%

%

%

 93,36

 6,64

Wahlbeteiligung (mit Wahlkarten):

%

 80,30

Wahlbet. (ohne ausgest.Wahlk.): % 89,32

WahlergebnisSeite 1 von 1

Monika Pachinger
wurde in der 1. Wahl am

27. März 2015 mit der absoluten 
Stimmenmehrheit der anwesenden 
Gemeinderatsmitglieder zur neuen 

Bürgermeisterin
unserer Marktgemeinde

gewählt.

2015

Verschönerung des Ampflwanger Ortsbildes

7

GEMEINDE UND POLITIK

Verbesserungen der 
Verkehrssicherheit 

Fußgängerübergänge werden von 
den Lenkern von Kraftfahrzeugen 
oft schlecht wahrgenommen oder 
gar übersehen. 

Im Nahbereich unserer Schulen und 
des Kindergartens habe ich daher 
zur Verbesserung der Verkehrs-    
sicherheit die Fußgängerübergänge 
optisch hervorheben lassen.

Verschönerungen im 
Ampflwanger Ortsbild

Bild links: 
„Eberl-Park“ in der Vöcklabruckerstra-
ße nach der Neubepflanzung

Bild unten:
Begrüßungsschild am Ortseingang

Bild oben: Fußgängerübergang Siedlung, Kreuzung Mühlbacher - Volksheim

„Die Gestaltung und 
Pflege der Grünanlagen 
erfordert einen gewissen 
Kostenaufwand und auch 

erheblichen 
Arbeitsaufwand für den 

Gemeindebauhof. 

Mein Ziel als 
Bürgermeisterin ist es 

aber, der Ortsbildpflege 
künftig ein besonderes 

Augenmerk zu schenken.“

Die Verschönerung des 
Ampflwanger Ortsbildes 
durch neue Blumenbeete 

wurde gleich nach der 
Wahl zur Bürgermeisterin 

in Angriff genommen.

Impulse in der Grünflächengestaltung zur Verschönerung des Ortsbildes
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boulderanlage Volksschule

9

GEMEINDE UND POLITIK

Eröffnung 
Boulderhalle
Bürgermeisterin a.D. Rosemarie 
Schönpass gelang es, die Förde-
rungszusagen für den Einbau einer 
Boulderanlage im ehemaligen    Hal-
lenbad der Volksschule zu erhalten. 

Für ein Darlehen in Höhe von               
€ 59.600 übernimmt das Gemein-
dereferat von LH-Stv. Entholzer den 

Schuldendienst, € 42.400 kommen 
aus Bildungsförderungsmitteln des 
Bundes, und € 15.000 steuert die 
Naturfreunde-Bundesorganisation 
bei. Familie Dr. Franz und Mag.a 

Inge Sterrer haben Klettergriffe im 
Wert von mehreren tausend Euro 
zur Verfügung gestellt.

Am 30. Juni wurde die Boulder-
halle „Gruabn“ in Anwesenheit von     
Landeshauptmann-Stellvertreter 
Ing. Reinhold Entholzer, Vertretern 
der Naturfreunde, der Gemeinde-

vertretung sowie weiteren Ehren-
gästen ihrer offiziellen Bestimmung 
übergeben. Wie schon berichtet, 
steht die Boulderhalle sowohl den 
Schulen im Turnunterricht als auch 
der Öffentlichkeit zur Verfügung. 

In der Boulderhalle ist kein Betreu-
ungspersonal der Gemeinde anwe-
send. 
Wer bouldern gehen will, muss sich 
zuvor beim Marktgemeindeamt ein-
malig mit seinen persönlichen Da-
ten registrieren und die Benutzer-
ordnung unterzeichnen. 
Dann erhält man einen Registrie-
rungsausweis, mit dem man beim 
Marktgemeindeamt und auch bei 
den Pizzerien Marine di Massa und 
Vino Rosso Eintrittskarten kaufen 
kann. 
Genaue Informationen dazu er-
halten Sie beim Marktgemein-
deamt und auf der Homepage der           
Gemeinde.      www.ampflwang.at

Feierliche Eröffnung der Boulderhalle 
Ampflwang „Gruabn“. Von links: 
DI Christian Mayr (Obmann NF Ampfl-
wang), LH-Stv. Ing. Reinhold Entholzer, 
Gerda Weichsler-Hauer (Obfrau NF OÖ), 
Bgm. Monika Pachinger, Bgm. a. D. Ro-
semarie Schönpass, Mag. Inge Sterrer 
(Präsidentin Oö. Wettkletterverband) 
und Peter Holzleitner (NF Ampflwang).

Die Boulderhalle „Gruabn“ bietet vielseitige Möglichkeiten für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, - besonders auch für ältere Menschen!
Am Bild oben sehen sie die „Einsteiger“. Das Bild links zeigt die Demonstration 
eines „Fortgeschrittenen“: Felix Deubler, 2-facher Landesmeister im Vorstiegs-
klettern, bei der Eröffnungsfeier am 30. Juni.
Foto Titelseite: Franziska Sterrer, Jugendeuropameisterin Boulder 2014.

Gruabn - 4. Oktober 2015
OÖ-Cup Bouldern 10-14jährige

Infos auf der Homepage der 
Naturfreunde Ampflwang

www.ampflwang@naturfreunde.at
Feierliche Eröffnung der Boulderhalle Ampflwang „Gruabn“. Von links: 
DI Christian Mayr (Obmann NF Ampflwang), LH-Stv. Ing. Reinhold Entholzer, 
Gerda Weichsler-Hauer (Obfrau NF OÖ), Bgm. Monika Pachinger, Bgm. a. D. 
Rosemarie Schönpass, Mag. Inge Sterrer (Präsidentin Oö. Wettkletterverband) 
und Peter Holzleitner (NF Ampflwang).

Am 30. Juni 2015 wurde die Boulder-
halle „Gruabn“ in Anwesenheit von     
Landeshauptmann-Stellvertreter 
Ing. Reinhold Entholzer, Vertretern 
der Naturfreunde, der Gemeinde-
vertretung sowie weiteren Ehren-
gästen ihrer offiziellen Bestimmung 
übergeben. 

Das Projekt wurde noch von Bgm a. D. 
Rosemarie Schönpass vorbereitet.

Außen-Wc-Anlage beim Naturfreundehaus Seemoos

Ganz besonders freute ich mich über die Finanzierungszusage von Gemeindereferent Landeshauptmann-Stellvertreter 
Ing. Reinhold Entholzer für den Zubau einer Außen-WC-Anlage beim Naturfreundehaus in Seemoos.
Die Naturfreunde stellten den Kletterturm in Seemoos auch für den Turnunterricht der Neuen Mittelschule Ampf-
lwang zur Verfügung. Dabei musste aber im Vereinsheim immer jemand anwesend sein, damit die Toiletten be-
nutzt werden konnten. 
Das war für die Naturfreunde nicht nur in personeller Hinsicht, sondern auch im Hinblick auf die Reinigung von 
Toiletten und Gebäude unzumutbar.
Die Gemeinde hatte daher bei den zuständigen Stellen des Landes Oberösterreich um Fördermittel für den Zubau 
einer Außentoilette angesucht.
Leider erhielten wir keine Fördermittel. 
Umso mehr freute ich mich daher als Bürgermeisterin über die Finanzierung der Gesamtkosten in Höhe von € 
10.800 durch Gemeindereferent Ing. Reinhold Entholzer!
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     INHALT

Seit dem Neubau des Gemeindeamtes im Jahr 1959 war der Gemeindebauhof im 
Untergeschoss des Amtsgebäudes untergebracht und entsprach seit Jahrzehnten nicht 

mehr den Anforderungen eines zeitgemäßen Bauhofbetriebes. 

NEUER GEMEINDEBAUHOF

Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes mit Gemeinde-
referent Landeshauptmann-Stellvertreter Ing. Reinhold 
Entholzer und Bürgermeisterin Monika Pachinger bei 
der Schlüsselübergabe anlässlich der Eröffnungsfeier am  
15. Juni 2015.
Von links: Albert Pachinger, Patrick Watzinger, LHStv Ing. Reinhold 
Entholzer, Bürgermeisterin Monika Pachinger, Siegfried Lenzeder, 
Rudolf Leitner und Bauhofleiter Johann Neuwirth (nicht am Bild: 
Alois Kaiser)                                        Fortsetzung Seiten 2 - 4

Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes mit 
Gemeindereferent Landeshauptmann-Stellvertreter 

Ing. Reinhold Entholzer und Bürgermeisterin 
Monika Pachinger bei der Schlüsselübergabe 

anlässlich der Eröffnungsfeier am 15. Juni 2015.

Das Projekt „Bauhof“ wurde von Bgm a. D. Rosemarie 
Schönpass umgesetzt.

Eröffnung bauhof Teilsanierung lagerboxen
Gemeindebauhof

Unsere Bauhofmitarbeiter vor den Lagerboxen

Errichtung der Lagerboxen im Bauhofgelände
Gesamtkosten € 99.960,- brutto

• Fertigstellung: August 2018

Neuer Motorschlitten für den Skiclub

Die Finanzierung des Motorschlittens für den Skiclub konnte gesichert 
werden. Mit dem neuen Gerät kann die Langlaufloipe auch bei geringerer 
Schneelage gespurt werden.
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Skidoo: 23.04.2015
Gesamtkosten brutto: € 17.400,-
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Sanierung 
Speigelbachbrücke 

Am 14. Mai konnten wir die sanierte Brücke über den Speigelbach wieder 
für den Verkehr frei geben. Nach der Sanierung der Brücke beim Hagler-
berg und nun der Speigelbachbrücke steht, vor allem für unsere Gewer-
bebetriebe, jetzt eine den heutigen Normen entsprechende schwerver-
kehrstaugliche Verkehrsverbindung zur Verfügung. 

Mit der Erweiterung der Räumlichkeiten für die Polizeiinspektion zu günsti-
gen Mietpreisen hat der Gemeinderat die Voraussetzung geschaffen, dass     
der Polizeiposten in Ampflwang nicht nur bestehen blieb, sondern auch 
aufgestockt werden konnte. 

Sanierung Volksheim

Die notwendigen Reparatur- und Instandhaltungsmaßnahmen waren in 
der ersten Phase die Erneuerung der Lüftungsanlagen sowie die Erneue-
rung der Saalheizung und der Schankanlage.

Gesamtkosten: € 147.810,34
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GEMEINDE UND POLITIK

Werte Ampflwangerinnen 
und Ampflwanger!

Seit nun bereits dreieinhalb Jahren 
bin ich Bürgermeisterin von Ampfl-
wang. Es ist ein sehr interessanter, 
abwechslungsreicher und span-
nender Job. Ich übe ihn mit großer 
Begeisterung aus und bin noch 
immer voll motiviert. In den vergan-
genen Jahren haben wir in Ampfl-
wang bereits sehr viel geschafft, es 
war nicht immer leicht, aber mit viel 
Engagement, guten Ideen und sehr 
viel Fleiß und einer guten Zusam-
menarbeit mit meinen gesamten 
Bediensteten der Gemeinde und 
meinem Team vom Gemeinderat ist 
uns viel gelungen. Ich danke all je-
nen besonders, die mich stets un-
terstützt haben. Ich möchte Ihnen 
nachstehend unsere Arbeit in den 
letzten dreieinhalb Jahren in Erin-
nerung rufen.

• Verschönerung des 
   Ampflwanger Ortsbildes durch  
  neue Blumenbeete

• Boulderanlage Volksschule

• Panorama-Webcam am 
   Aussichtsturm

Halbzeitbilanz
• Volksheim – Schankeinrichtung und Lüftungsanlage
Gesamtkosten 140.000 Euro netto

• Laufend Straßen-und Kanalsanierungen

• Anbau Krabbelstube mit Sicherheitsstiegenhaus und Lift
   Gesamtkosten 719.000 Euro netto

Schankeinrichtung Ampflwanger Hof

• NMS – Umstellung der Heizung von Öl auf Gas, Erneuerung der   
   Elektroverteileranlage

• Ankauf und Abriss des Harringerhauses mit Entschärfung der  
   Engstelle auf der B143 und Gestaltung des Platzes.
   Gesamtkosten 324.100 Euro brutto

Harringerplatz

Kindergarten - Außenansicht

kriegerdenkmal

Nach rund 30 Jahren Bestandsdauer mussten am Kriegerdenkmal die 
Stufen- und Bodenplatten sowie die Seitenwandverkleidungen general-
saniert werden. 
Diese Arbeiten hat die Firma  Wienerroither aus Frankenburg ausgeführt.  
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GEMEINDE UND POLITIK

Polizeiposten konnte gehalten werden
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bau eines beachvolleyballplatzes

Neuer öffentlicher Spielplatz
beim Hausruckstadion

Wir wollten den Öffentlichkeitsauftritt der Marktgemeinde Ampflwang im 
Hausruckwald verbessern. 

Dazu haben wir ein Logo entwerfen lassen, das auch die Ampflwanger 
Betriebe, Vereine und auf Anfrage auch andere Nutzer verwenden können. 

Gemeindelogo
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Angelobung Grundwehrdiener
500 Rekruten und 1 Rekrutin legten am
5. Februar 2016 in Ampflwang ihr Gelöbnis ab. 

Zahlreiche Besucher konnte Bürgermeisterin Monika Pachinger am 5. Fe-
bruar zur Angelobung von 500 Grundwehrdienern und einer Grundwehr-
dienerin des Österreichischen Bundesheeres begrüßen. 

In Anwesenheit des oberösterreichischen Militärkommandanten General-
major Kurt Raffetseder und Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Tho-
mas Stelzer leisteten die  Soldaten des Panzergrenadierbataillons 13, des 
Panzerstabsbataillons 4 und des Panzerbataillons 14 ihr Versprechen, der 
Republik Österreich und ihrer Bevölkerung zu dienen.

2016
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Sanierung Volksschule
(Erste Sanierungsetappe bereits 2015)

Neue Fenster und Portale, Wärmedämmung und neue Fassade, Brandschutzelemente, 
Liftanlage und Stiegengeländer wurden 2016 in den Sommerferien  in der Volksschule 
ausgeführt. 

Für die Finanzierung der Volksschulsanierung wurden vom Land Oberösterreich in den  Jahren 2016 bis 2019 
Fördermittel in der Höhe von insgesamt 1.319.280 Euro bereitgestellt. 

In allen Geschossebenen wurde das Stiegenhaus mit selbst schließenden Brandschutzelementen abgeschottet. Eine 
Brandrauchentlüftungsanlage wurde  eingebaut.

Aussichtsturm 360° Panorama-Webcam

Der Aussichtsturm am Göblberg wurde im Rahmen eines Leaderprojektes 
großteils mit EU-Fördergeldern finanziert.
Ein weiteres Leaderprojekt der  Gemeinden Ampflwang und Frankenburg  
schafft nun die finanziellen Voraussetzungen zur Anschaffung einer neuen 
360° HD Panorama-Webcam. 
Durch die Stromversorgung mit einer leistungsfähigen Photovoltaikan-
lage liefert diese HD Webcam einen permanenten Rundblick nach allen 
Himmelsrichtungen. Alle Funktionen, wie zum Beispiel die Anzeige der im 
Blickfeld liegenden Berggipfel oder die unkomplizierte Verlinkung für Be-
triebe und Institutionen  werden angeboten.
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Ampflwanger Kulturtage 2016

FF Schlagen Grundstück für Park-
platz

Die Gemeindevertretung bedankt sich bei Herrn Alo-
is Pachinger für seine Bereitschaft zur Abtretung eines 
Grundstücksteiles beim Zeughaus der FF Schlagen. 
Damit kann der Parkplatz vergrößert und eine Lagerflä-
che geschaffen werden.

Ein Teil der Fläche wurde gegen das öffentliche Gut vor 
dem landwirtschaftlichen Wohnhaus flächengleich abge-
tauscht, die Restfläche wurde um € 20/m² gekauft.
(Siehe nebenstehendes Luftbild)  

Schlagen 
FF 

Wir konnten zu den Kulturtagen Landeshauptmann Dr. Pühringer begrüßen.

Es wurde ein abwechslungsreiches Programm an Ausstellungen, Beiträ-
gen, Konzerten, Arbeiten an Objekten und Führungen durch den Koh-
lebrecher gezeigt, wie vielfältig die Talente im Bereich Kunst, Kultur und 
Kunsthandwerk in Ampflwang sind.
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2017
Guten Morgen Österreich
ORF Frühfernsehen am 27. April 2017

Abriss Harringerhaus mit anschließender Straßen- und Gehsteigverbreite-
rung auf der B143 und Gestaltung der Grünfläche mit Blumenbeete, Bäu-
me und Sitzgelegenheiten.
Gesamtkosten € 324.100,- netto.

v.l. Franz Fellinger (Straßenmeisteri 
Weibern) BGM Monika Pachinger, Pat-
rick Watzinger (Gemeindebauhof)

Sendeort war der Vorplatz 
beim Golfstüberl im

Robinson Club.

Wir freuen uns, dass diese Engstelle beseitigt werden konnte.

Abriss Harringerhaus Gestaltung der Grünfläche
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Kindergartenzubau - Baubeginn im März 2017

Kindergarten - Aussenansicht

Offizielle Eröffnung beim Tag der offenen Tür im Kindergarten 
Am Bild Bürgermeisterin Monika Pachinger und Kindergartenleiterin Christine 
Maurer mit dem Kindergartenpersonal

Durch die Vergrößerung, den Einbau eines Personenliftes, der in öffentlichen Gebäuden Vorschrift ist, und der 
neuen Fluchtstiege wurde die Sicherheit im Problemfall gewährleistet. 
 
Unser Kindergarten hat fünf Kindergartengruppen und eine Krabbelstube, die im Neubau mit 
eigenem Gartenzugang ihren Platz erhalten hat. 
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1. gemeinsames
 Maibaumfest 2017

lifteinbau Duftschmidhaus für 
Arztpraxis Dr. Franz Sterrer

Damit die Arztpraxis von Dr. Franz Sterrer im Obergeschoß des Gebäudes 
barrierefrei erreicht werden kann, wurde im Zuge des Liftbaues auch die 
Bauarbeiten für eine behindertengerechte WC-Anlage für die Arztpraxis 
und Arbeiten für zwei weitere WC‘s im Duftschmihaus von unseren Bau-
hofmitarbeitern durchgeführt. 

Mit Hilfe von vielen fleißigen Helfern 
konnte der Maibaum sicher aufgestellt 
werden. Bei schönem Frühlingswet-
ter kamen nach dem Aufstellen die 
Beteiligten und Besucher bei einem 
gemütlichen Fest zusammen.

Verhinderung kohletagbau in Was-
senbach

Die Firma Burgstaller GmbH plante nach Beendi-
gung des Tagbaues in Lukasberg einen weiteren 
Kohletagbau in Wassenbach. Bei einer Informations-
veranstaltung im Ampflwangerhof waren alle Interes-
sierten eingeladen. Bürgermeisterin Monika Pachin-
ger hat sich von Anfang an gegen die Verleihung der 
Bergwerksberechtigung ausgesprochen. Gemein-
sam mit vielen AmpflwangerInnen konnte dieser 
Kohletagbau in Wassenbach verhindert werden. 

baulanderweiterung Aigen

Sieben neue Baugrundstücke wurden in der 
Ortschaft Aigen aufgeschlossen. 

Alle Grundstücke sind mittlerweile bebaut.
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PP-Wandschild beleuchtet bxh = 
100cm x 50cm

PP 4843 Ampflwang; 
Iris Oppermann, Außenauftritt

Wegweiser (doppelseitig)

Rückblick 2017

Verbesserung des Nahversorgungsangebotes durch Errichtung eines Ho-
fer-lebensmittelmarktes und eines DM-Drogeriemarkts
Eröffnung am 24. Mai 2018

Fahrzeugsegnung - Ankauf des neuen kommandofahrzeuges
für die FF Ampflwang

Am 9. Juni wurde das neue Kommandofahrzeug der FF 
Ampflwang von Feuerwehrkurat Siegfried Schwitalski und 
Pfarrer Mag. Peter Pumberger feierlich gesegnet. Bürger-
meisterin Monika Pachinger übernahm die Patenschaft 
vom neuen Auto, welches nun ihren Namen auf der Mo-
torhaube trägt. 

Foto li.: Kdt. Christian Kienast mit Bgm a. D. Rosemarie 
Schönpass, Bgm. Monika Pachinger, und dem neuen 
Einsatzfahrzeug „Monika“.

Frischemarkt seit 2017

Blumenstube 
Oppermann war 
ab 29. März 2016 
Postpartner

Postpartner

Der Frischemarkt wird seit 2017 angeboten. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an GV Doris Haginger für die sehr 
gute Betreuung. Herzlichen Dank dafür an Familie Oppermann
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Ein Grund war die fehlende Wär-
medämmung, eine veraltete und 
reparaturanfällige Heizanlage und 
desolate Fenster, wodurch der Ge-
meinde immense Heizkosten ent-

Der Gebäudekomplex, in dem die Volksschule, der Hort und die Musikschu-
le untergebracht sind, wurde in den Jahren 2015 bis 2018 in vier Bauetap-
pen mit Gesamtkosten von € 1.433.400 generalsaniert. 

standen.  Durch den Einbau einer 
Liftanlage wurde die in öffentlichen 
Einrichtungen geforderte Barriere-
freiheit geschaffen. Darüber hinaus 
wurde auch der Turnsaal mit neuen 

Geräten bestückt  und mit einem 
neuen Boden und neuer Prallwand 
ausgestattet. Und in diesem neuen 
Turnsaal fand auch die Eröffnung 
des Festes statt. 

Tag der offenen Tür in der VS Ampflwang am
5. Oktober 2018

Der Direktor der Volksschule 
Ampflwang Herr Franz Prohaska

Das Lehrerteam der Volksschule 
Ampflwang

Bürgermeisterin 
Frau Monika Pachinger
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- 2018 erstmalig, seit 17 Jahren, ausgeglichener Gemeindehaushalt
im Voranschlag.

 Dies war nur möglich mit konsequenten Sparmaßnahmen
(Umstrukturierungen beim Personal, Firmen- und Versicherungswechsel und vieles mehr) und der mit    
Jahresbeginn 2018 in Kraft getretenen Gemeindefinanzierung NEU durch das Land Oberösterreich.
Selbst vom Land Oö wurden wir als „VORZEIGE GEMEINDE“ gelobt.

- Heizung für das Depot der FF-Schlagen Gesamtkosten € 11.020,- 

v. l. n. r. Alfred Öwaller, Bürgermeisterin Monika Pachinger, Burgi Hofer, Heinz 
Schmidt, Franz Grimm, Rosemarie Schönpass, Inge Rieger

Essen auf Rädern 
seit 1. September 2018 wird „Essen auf Rädern“ in Ampflwang 

angeboten

Freiwillige Helfer stellen 7 Tage in der Woche ein warmes Mittagsmenü - 
bestehend aus Suppe, Hauptspeise und 

 Nachspeise - zu.

Im Moment nehmen 26 Personen dieses Angebot in Anspruch.
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Bewegungsarena Ampflwang Eröffnung am 16. September 2018

14

LOKALES

Eröffnung der Bewegungsarena Ampflwang
 am 16. September 2018

Bei strahlendem Wetter wurde die 
Bewegungsarena am Sonntag, 
16.09.2018, am Robinson-Club 
Gelände in der Sporthalle eröffnet. 
Unsere Bürgermeisterin durfte un-
ter zahlreichen geladenen Gästen 
und ca. 400 Besuchern, Herrn Dr. 
Franz Gasselsberger, Generaldirek-
tor der Oberbank, begrüßen, der 
auch maßgebend an der Finanzie-
rung dieses Projekts beteiligt ist. 
Erwähnung und besonderer Dank 
gebührt dem Robinson-Club, der 
zum Gelingen dieser Veranstaltung 
wesentlich beigetragen hat.

Die Bergmannskapelle  spielte  be-
reits beim Festauftakt, die Volks-

Viele Sportbegeisterte beim 
Eröffnungstag 

schulkinder motivierten mit einem 
Bewegungslied zum Sporteln und 
für die Kleinsten bot sich die Hüpf-
burg als sportliches Gerät an.
Die neue Bewegungsarena bietet 
für jeden Sportler, geübt oder un-
geübt, die richtige Tour an. Zehn 
unterschiedliche Strecken mit einer 
Gesamtlänge von 86,5 km wurden 
nach dem Runnersfun Farbleit-
system markiert, GPS vermessen 
und mit einem Informationssystem 
versehen. Es warten traumhafte 
Strecken auf unsere Sportler. Die 
Streckenführungen sind abwechs-
lungsreich, führen durch Wald- und 
Wiesenlandschaften, erschließen 
auch einige Ortschaften   sowie ei-
nige Sehenswürdigkeiten.
Zahlreiche Guides  aus den   Verei-
nen Naturfreunde und Schiklub und 
Spitzenläufer aus Ampflwang i.H.  
motivierten die Gäste und Sport-
begeisterten  zum Biken, Wandern, 
Nordic-walking und  zum Laufen 
der neubeschilderten und GPS-ver-
messenen Strecken. 
Von den insgesamt 10 ausgezeich-
net beschilderten Rundwegen der 
Bewegungsarena wurden 4 Stre-
cken (mit 6 km, 10 km und 22 km)  
für den Eröffnungstag ausgewählt. 
Egal, ob jung oder alt, alle Sport-
ler kamen wohlbehalten und voll-
gepumpt mit Glückshormonen  ins 

Ziel und  wurden von Vizebürger-
meister Andreas Brandweiner samt 
Helfern  mit Radlern und alkohol-
freien Getränken begrüßt.
Schnell wurden  die letzten Schweiß-
tropfen abgetupft und ab ging es  
zum Frühschoppen in die Sporthal-
le, wo schon seit geraumer Zeit die 
Bergmannskapelle für Stimmung 
sorgte. Das Team Robinson-Club/
Aldiana bewirtete unsere Gäste mit 
Schnitzeln, Bratwürsteln, Koteletts 
etc. , der Schiklub Ampflwang bot 
leckere Mehlspeisen und Kaffee an. 
Die Kinder tollten mit dem Maskott-
chen Grimaldi herum und nützten 
das Angebot des Ponyreitens im 
Reitstall Pollhammer.
Aber das war noch nicht alles! Bei 
den Gewinnspielen vom Aldiana 
Club  und von der Oberbank gab 
es tolle Preise, wie Cluburlaub und 
Goldbarren zu gewinnen.

Es war eine lustige, abwechs-
lungsreiche und gelungene 
Sportveranstaltung.
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Bei strahlendem Wetter wurde die Bewegungsarena am Sonntag, 16.09.2018, am Robinson-Club Gelände in 
der Sporthalle eröffnet. Unsere Bürgermeisterin durfte unter zahlreichen geladenen Gästen und ca. 400 Besu-
chern, Herrn Dr. Franz Gasselsberger, Generaldirektor der Oberbank, begrüßen, der auch maßgebend an der 
Finanzierung dieses Projekts beteiligt war. Erwähnung und besonderer Dank gebührt dem Robinson-Club, der 
zum Gelingen dieser Veranstaltung wesentlich beigetragen hatte.

Die Bewegungsarena bietet für jeden Sportler, geübt oder ungeübt, die richtige Tour an. Zehn unterschiedliche 
Strecken mit einer Gesamtlänge von 86,5 km sind nach dem Runnersfun Farbleitsystem markiert, GPS vermes-
sen und mit einem Informationssystem versehen. Eine traumhafte Strecke für Sportbegeisterte. Die Streckenfüh-
rungen sind abwechslungsreich, führen durch Wald- und Wiesenlandschaften, erschließen auch einige Ortschaf-
ten sowie einige Sehenswürdigkeiten.

Rückblick 2018
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Protokoll 2. Vernetzungstreffen „Bienenfreundliche Gemeinde“ 

13. Februar 2019, 14:00 bis 17:00 Uhr, Seminarraum des Botanischen Garten Linz 

 

Abbildung 1: Gruppenfoto des 2. Vernetzungstreffens der Bienenfreundlichen Gemeinden im Botanischen Garten Linz 

AMPFLWANG: Gerald Neuhofer (Bienenbeauftragter), Christian Lidauer (Gemeindevorstand); ASTEN: 
Heidelinde Schreibmüller (Umweltausschuss-Mitglied); EFERDING: Karl Mair-Kastner (Stadtrat Umwelt, 
Integration, Friedhof); GALLNEUKIRCHEN: Bernhard Berger (Umweltausschuss-Obmann), Robert 
Standhartinger (Bienenbeauftragter); GRIESKIRCHEN: Elfriede Romankiewicz (Gemeinderätin), Bernhard 
Waldhör (Umweltausschuss-Obmann); KRENGLBACH: Franz Burgstaller (Bienenbeauftragter); 
Laakirchen: Helmut Nedomlel (Bienenbeauftragter); MARCHTRENK: Alexandra Lang (Sachbearbeiterin 
Umwelt), Christian Haugsberger (Umweltreferent), Frau Mühlbachler; MASCHINENRING: Alexandra 
Wohlmuth; NEUHOFEN: Hans Neudert (Freier Mitarbeiter für Umweltschutz); OBST-HÜGELLAND: Rainer 
Silber (Bienenbeauftragter Scharten und St. Marienkirchen); OTTENSHEIM: Susanna Kolb 
(Bienenbeauftragte); SCHARTEN: Michael Willnauer (Sachbearbeiter Umweltausschuss); SCHWERTBERG: 
Rainer Gradl (Bienenbeauftragter), Doris Rosenberger (Betreuung Bienenfreundliche Gemeinde); ST. 
FLORIAN: Kurt Feichtner (Bienenbeauftragter), Gerhard Lehner (Sachbearbeiter Umwelt); UTZENAICH: Iris 
Lengauer (Gesunde Gemeinde), Thomas Reisinger (Bienenbeauftragter), Markus Wörister (Bauhof); 
WEIBERN: Regina Roitinger (Bienenbeauftragte) 

Beim Startworkshop im November 2018 wurden viele Ideen zu den Bereichen 

• Bienenfreundlicher öffentlicher Raum
• Bienenfreundlich Garteln
• Bienenfreundliche Landwirtschaft
• Bienenfreundliche Betriebe

gesammelt. 

Ampflwang wurde
„Bienenfreundliche Gemeinde“

Vorne in der Mitte Rudi Anschober, hinten rechts Gerald Neuhofer und Christian Lidauer

Rückblick 2018

Daraus wurde eine Maßnahmenliste mit Projektideen erarbeitet. Groß-
teils wurden diese ideen umgesetzt. 

bereits im Februar 2019 hatte ein Vernetzungstreffen in linz stattgefun-
den, bei dem unser Bienenbeauftragter Gerald Neuhofer und GV Lidauer 

christian teilgenommen hatten. 

Die Gestaltung der öffentlichen Flächen mit der Gemeinde/bauhof stan-
den auf dem Programm. Aber auch die Vereine und Schulen wurden in 

diese wichtige Projekte eingebunden.
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Rückblick 2019

2019
Präsentation und Fotoschau anlässlich

50 Jahre Markterhebung Ampflwang
am 18. Juni 2019

Viele Besucher bei der Feier anlässlich 
50 Jahre Markterhebung

Die Oö. Landesregierung hat am 21. April 1969 die Gemeinde Ampflwang im Hausruckwald zum Markt erhoben. 
Ferner wurde der Gemeinde durch die Oö. Landesregierung das Recht zur Führung des Gemeindewappens 
verliehen:

Am  21. September 1969 wurde die Markterhebung der Gemeinde Ampflwang i.H. durch den damaligen Bundespräsiden-
ten Franz Jonas gefeiert.

Die Marktgemeinde präsentierte im Anschluss an die Gemeinderatssitzung am 18. Juni 2019 
eine Fotoschau über die Ereignisse anlässlich der Markterhebung im Marktgemeindeamt, wozu die Gemeinde-
bevölkerung sehr herzlich eingeladen war.

Fotorückblick für die Gemeindebürger Bürgermeisterin Monika Pachinger
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Neue Spielplatzanlage
Die Finanzierung wurde erfreulicherweise mit Förder- und Sponsorgeldern 
abgewickelt. 

Nach langjähriger Planungsphase 
und nicht ganz einfachen Verhandlun-
gen bezüglich des Standortes wurde 
am 26. April 2019 der neue Spielplatz 
eröffnet.
Dieser wurde vor allem von den Kin-
dern sehr gut angenommen und wir 
haben damals durch die Bank nur 
positive Rückmeldungen bekommen.  

Rückblick 2019

Für den Neubau des Spielplatzes 
musste natürlich die Finanzierung 
sichergestellt werden.
Da diese durch diverse Förderun-
gen nicht möglich war, wurde ver-
sucht die fehlende Summe durch 
Spenden von Organisationen/Ver-
einen und privaten Personen si-
cherzustellen.
Dabei wurde ein Gesamtbetrag von 
€ 17.320,- erreicht. Diese Summe 
setzte sich zusammen aus Spen-
den der SPÖ-Frauen Ampflwang 

Danke an alle Sponsoren, Spenderinnen und Spendern, die den Ampfl-
wanger Kindern und somit der Zukunft von Ampflwang mit ihrer Wohltat 
einen großen Dienst erwiesen haben! 

(€ 3.000,-), der SPÖ-Ampflwang 
(€ 3.000,-), der Kinderfreunde (€ 
2.500,-), einer Kinderfreunde-Sam-
melaktion (weitere € 2.540,-), der 
SPÖ-Fraktion (€ 1.880,-), sowie ei-
niger sonstiger Organisationen/Ver-
eine (insgesamt € 3.600,-) kamen 
von den Goldhauben-Frauen, der 
FPÖ Ampflwang, vom Trachtenver-
ein, Sozialkreis Ampflwang, Siedler-
verein, von den Naturfreunden und 
JG Ampflwang) und vielen sonsti-
gen privaten Spenden von € 800,-. 
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Rückblick 2019

ORF-Oberbank Wandertag am 20. Oktober 2019

4

GEMEINDE UND POLITIK

Ihre Bürgermeisterin

der Mittelschule, um die Sanierung 
oder den Neubau des Amtshauses, 
um die Finanzierung der Buchlei-
tenbrücke und um die Übernahme 
der Vergleichskosten (Krabbel-
stubenanbau) von 55 000,00 Euro.
     

Die Landesrätin hat dankenswer-
terweise die Deckung dieser Kos-
ten durch Bedarfszuweisungsmittel 
zugesagt.

Nun wünsche ich Ihnen von gan-
zem Herzen einen zuversichtlichen 

Start ins neue Jahr. Möge es Ih-
nen Glück, Gesundheit und Erfolg 
schenken.

Auf den Spuren des braunkohlebergbaues“ fand am 20. Oktober der 
„Pferde und Kohle-Wanderung“, mit Live-Musik & Tehmenstationen und 
Wissenswertem zur Region statt.
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Rückblick 2019

Bürgermeisterin Monika Pachinger zu Gast bei 
Bundespräsident Alexander Van der Bellen
Unsere bürgermeisterin war Gast bei bundespräsident Alexander Van der 
bellen und seiner Gattin Doris Schmidauer

Doris Schmidauer
und Bundespräsident Alexander Van der Bellen

 
bitten

 
Frau Bürgermeisterin Monika Pachinger

 
zum

Bürgermeisterinnen-Treffen in der Hofburg
Ort: Präsidentschaftskanzlei, Hofburg, Eingang Ballhausplatz

Datum: Mittwoch, 11. Dezember 2019
Zeit: 10:00 Uhr (pünktlich)
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lOkAlESRückblick 2019

Einen ganz besonderen Auftakt gab 
es am 25. November 2019 vor und 
im Gemeindeamt. Gemeinsam mit 
VertreterInnen des Frauenhauses 
Vöcklabruck,Kinderschutzzentrum/
Familienberatung IMPULS und des 
Salzkammergut-Klinikums Bad 
Ischl/Gmunden/Vöcklabruck wur-
de unter Anwesenheit von Bezirks-
hauptmann Dr. Martin Gschwandt-
ner die Aktionsfahne gehisst. 

Auftakt „16 Tage gegen Gewalt an Frauen“ am 25. November 2019 im 
Gemeindeamt Ampflwang

Gemeinsam mit Vertreterinnen des Frauenhauses Vöcklabruck, Familien-
beratung iMPUlS und des Salzkammergut-klinikums wurde unter Anwe-
senheit von bezirkshauptmann Dr. Martin Gschwandtner die Aktionsfahne 
gehisst. 

Am 31. Oktober 2019 
fand die offizielle Eröffnung der Trafik Günter Eder statt

Adresse
Tabak Trafik Günter Eder 

Hofer Straße 5
4843 Ampflwang
07675 / 39494
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- Bau der Wasserleitung Lukas-
berg und im Zuge des Wasserlei-
tungsbaues auch die Generalsa-
nierung der Gemeindestraße. Hier 
hat die Gemeinde für die Zukunft 
für genügend Trinkwasser (auch 
Notwasser) gesorgt

Neugründung von fm Büromöbel 
Österreich im ehemaligen Prenneis 
Möbelwerk. Fm-Büromöbel GmbH 
Ampflwang produziert seit 2019 auf 
über 16.000 m2 mit hochmoder-
nen Fertigungsstraßen Büromöbel, 
großteils für den österreichischen 
Markt. Aktuell werden wöchentlich 
bis zu 1000 Schränke, 500 Roll-
container und ca. 500 Schreibti-
sche produziert. 

Neugründung Fm-büromöbel GmbH

lukasberg Not-Wasserversorgung und Straßenerneuerung

„Die Grundlage unseres Erfolgs 
sind unsere Mitarbeiter/innen. Auf 
ihr Engagement und ihre Kompe-
tenz können wir uns verlassen, so 
Alfred Diermaier, Betriebsleiter.
Aktuell sind über 85 Mitarbeiter/
innen im Unternehmen beschäftigt 
und es werden weitere Arbeits- und 
Fachkräfte gesucht.

- Von der Kreuzung beim ÖGEG-Ge-
lände bis zur Kreuzung beim Haus 
Thon wurde die Leerverrohrung für 
Breitband-Internet und das Kabel 
für künftige Straßenbeleuchtung 
verlegt und neu asphaltiert.

In der unteren Häuserreihe sowie bei zwei Häusern wurden die Anschlussleitungen bis in die Keller verlegt.

- Ebenfalls asphaltiert wurde vom Kreuzungsbereich zu mehreren Häusern in Lukasberg.

- Die Haupt-Wasserleitung von der Bahnhofstraße bis zum neu errichteten Quellsammelbauwerk wurde hergestellt.
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- Umwidmung einer 11.000 quadratmeter große Fläche von Gründland in Bauland in der Ortschaft Aigen

- Beitritt zum Klimabündnis und Bodenbündnis

- Beendigung des Servicevertrages mit der WDL-Wasserdienstleistung GmbH. Mit Hr. Schauer, Hr. Watzinger und Hr. 
Partelli stehen der Gemeinde eigene Klärwärter und Wasserwärter zur Verfügung. Ersparnis: € 51.910,- 
Hiermit wurden Arbeitsplätze für Ampflwanger geschaffen.

In kurzer Zeit wurde der Austausch 
von 45 neuen Beleuchtungskör-
pern entlang der B143, von Ort 

(Zeller-Kreuzung) bis zum ehemali-
gen Trachtenvereinsheim

fertiggestellt. 

Rückblick 2019

Austausch beleuchtungskörper

Rückblick 2019
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Einkaufservice Ampflwang

2020
Die covid-19-Pandemie stellte uns vor beispiellose Herausforderungen

Angelobung von christian kienast zum neuen Vizebürgermeister

Angelobung von Christian Kienast zum Vizebürgermeister 

Daher hatten wir uns entschlossen, ein „Einkauf-Service“ für besonders gefährdete
Bürgerinnen und bürger anzubieten.

Ein herzliches Dankeschön an alle „Einkäuferinnen“ und auch an die Partner wie BILLA und Sparmarkt Schmidthammer, 
an die Apotheke und natürlich an unsere Ärzte samt Assistentinnen. Mit Ihrem Einsatz haben Sie vielen Menschen ge-

holfen, trotz der Einschränkungen den täglichen Bedarf zu decken.

Die Bürgermeisterin Monika Pachin-
ger gratulierte  dem neuen Vizebür-
germeister Christian Kienast zu sei-
ner Wahl.

Der Bezirkshauptmann Dr. Johannes 
Beer hat die Angelobung des neuen 
Vizebürgermeisters am 15. Oktober 
2020 in seinem Amtssitz in Vöcklab-
ruck, vorgenommen.

Rückblick 2020
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Rückblick 2020

- WVA-12 Aigen, Gesamterneuerung der Rohrleitung. Die Länge beträgt ca. 483 lfm. 

- 28. Juli gab es ein ungeheures Hagelunwetter über Ampflwang Hagel- „Steine“, so groß wie Tennisbälle haben eine 
Spur der Verwüstung in unserem Ort hinterlassen

Neuverpachtung des Ampflwangerhofes (Volksheim) an Fam. Kudis & Demir 
ab 1. November 2020 

Anschaffung eines neuen klF-A-Einsatzfahrzeuges für die FF Aigen 
Gesamtkosten für dieses KLF-A betrugen € 146.681,- 

Segnung KLF-A Einsatzfahrzeug der Feuerwehr Aigen

Eröffnung Freibadrestaurant Hook am 15. Mai 2020 - Pächter leo knasmüller
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Rückblick 2021

Ankauf eines neuen lkW für den bauhof
2021

Der allradgetriebene Zweiachser wird 
täglich im Einsatz sein.

Die Anschaffung mit Kosten von rund 
€ 293.000,- wurde gemeinsam mit 

Landesmitteln und Ansparrücklagen 
der Gemeinde finanziert. Der alte LKW 

konnte um € 35.750,- an die Firma 
Spindler verkauft werden.

- Husqvarna Rider

31.08.2016
Kosten: € 13.768,80 brutto

Weiters wurde in den letzten Jahren ein Teil des Fuhrparks vom Bauhof erneuert:

- Mähwerk Sportplatz 

30.04.2018
Kosten: € 8.330,- brutto

- Opel Movano

08.05.2017
Kosten: € 23.040,- brutto

- Fiat Doblo 

20.07.2018
Kosten: € 15.500,- brutto

Neuer Spielplatz 
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Abriss des „Mayerkellers“ beginn 05.07.2021.
Hier wurde wiederum eine Engstelle an der b143 beseitigt. Die Neugestal-
tung trägt wieder zur Verschönerung des Ortsbildes bei.

Der Startschuss zum Abriss des May-
erkellers ist am 05. Juli 2021 gefallen.

Ich freue mich, dass ich dieses 
Projekt noch umsetzen konnte und 

bedanke mich bei der Familie
Mayer, Familie Zehetner und bei

Hr. Eberl Max für die
konstruktive Zusammenarbeit!

Monika Pachinger
Bürgermeisterin

Rückblick 2021

- Einräumung eines Baurechts für den Bau einer Waschanlage. Herzlichen Dank an die Firma Elektro Dachs 
GmbH, dass so eine begehrte und viel genutzte Serviceeinrichtung wieder geschaffen wird.

- Rechnungsabschluss konnte in diesem schwierigen Corona-Jahr für das Finanzjahr 2020 wieder ausgeglichen 
werden.

- Die Sanierung der MS wird immer konkreter. Laut den Vertretern des Landes wird der Baubeginn im Sommer 
2022 stattfinden. 

- Den Zuschlag für den Bau der Krautzbrücke hat die Firma HABAU Hoch und Tiefbau erhalten. Baubeginn ist An-
fang September.

- Erneuerung Straßenbeleuchtung: Nach Ausschreibung hat die Fa. Illumina GmbH den Auftrag für die Umstellung 
auf LED Beleuchtung bekommen. Die Gesamtkosten belaufen sich auf € 579.249,86.
Beginn der Umstellung: Mitte September 2021

laufend...
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Abschied

Danke an Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für Ihr Vertrauen in mich als Bürgermeisterin,
das Sie mir in den letzten 6 1/2 Jahren entgegengebracht haben.

Mit Herz und Seele war ich Bürgermeisterin unserer schönen Gemeinde Ampflwang.
Es war mir eine große Ehre,

dieses Amt bekleidet haben zu dürfen.

Ihre Bürgermeisterin

Monika Pachinger


